
Zum Jahrgang
Mıit dem vorliegenden eft geht die ORDENSKORRESPONDENZ In ihr Jahr,
un: mı1t großer Freude dürfen WITr azu viele eUue Bezieher un! Leser be-
grüßen Unsere Zeıtschriit, die schon 1mM ver  Nne Jahr 1M erweıterten
Umfang VO.  e ber 30 Seiten je Hefit erschien, wırd irotz dieser jetzt regel-
mäßigen ehrleistung un: COKZ der Preissteigerungen 1M graphischen
Gewerbe 1M Jahr Z en Preis bgegeben Einige promiıinente
Mitarbeiter, die hinzugewonnen wurden, un! Zzwel zusaätzliche Sparten
ber wichtige Nachrichten AUS der Welt der en un! ber eue Tür die
Ordensleute interessante Bücher machten diese Erweiterung ZU Nutzen
der Leser notwendig.
Obwohl die RDENS  RRESPONDENZ als Manuskript gedruckt wird Uun:!
1Uur klösterliche erbände, Ordensangehörige un! Personen, die den
en nahestehen, geliefert WI1Td, hat die Zeitschrift VO  5 Jahr Jahr eın
größeres Echo geIiunden Wır moöchten bei dieser Gelegenheit en Bezile-
hern, auch denen 1M Ausland, erzZilClc danken, die diesem Erfiolg beli-
getragen aben; WITL mochten aber auch alle bitten, den weılıteren Ausbau
durch eiträge, durch Krıtik un Kmpfiehlungen unterstutizen Bel Be-
stellungen bitten WITFL, daran denken, daß UNSCIE Zeitschrift nıicht ber
den uchhandel oder sonstige Stellen, sondern ausschließlich ber die
Schriftleitung oder die Generalsekretariate der euts  en ÖOrdensobern-
Vereinigungen bezogen werden annn
Die ORDENSKORRESPONDENZ wiıird auch ın Zukunf{t bemüht se1n, Ihnen
grundsätzliche Weisungen un wichtige achrichten ber die besonderen
Angelegenheiten der klösterlichen erbande un! alle damıt en-
ängenden Hragen geben So en S1e 1mM vorliegenden eit zwel sehr
bedeutsame Artikel ber die theologische un die juristische Beurteilung
einiger Konzilsvorlagen, die sich auf en un Ordensleute beziehen. Die
Veriasser Siınd ekannte eutfe auf diesem Gebieft, un! ihre Darlegun-
SCN dienten als Grundlage f{ür die kritischen Diskussionen un! die Eint-
schließungen qauTt der etzten Mitgliederversammlung der Vereinigung
Deutscher rdensobern

Endlich SEe1 och hingewiesen auf die Veränderung 1n unserm. Untertitel,
jetzt el „Begründet VO  5 Dr. ose esch CSSKR.* Damıt so1l]

ausgedrückt werden, daß WI1r uNns des fIrüh VO  e uns eschiedenen (jene-
ralsekretärs der Vereinigung euUuts  er rdensobern un! Assıstens reli-
S10SUS der Vereinigungen höherer ern der euts:  en Brüder- un!
chwesternorden als des mutigen Gründers dieser Zeıtschrift ın Dankbar-
keit erinnern.
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